
»Ich bestimme selbst!«

Sexuelle Selbstbestimmung 				  
von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung
Seit 2009 sind die Vorgaben der UN-Behindertenrechtskonvention 
verbindliches Recht in Deutschland. Sie bestätigt die Gleichstellung 
von Menschen mit Behinderung auch hinsichtlich ihrer sexuellen und 
reproduktiven Selbstbestimmung.
Kinder und Jugendliche mit körperlichen und kognitiven Einschrän-
kungen brauchen eine individuelle (An-) Sprache zu sexuellen Themen. 
Sie in ihrer psychosexuellen Entwicklung – als Teil der Persönlichkeits-
entwicklung – pädagogisch zu fördern und auf ihre Wünsche und Vor-
stellungen in kompetenter Weise einzugehen, muss ein kontinuierli-
cher Prozess sein, von der frühen Kindheit an.
Eltern und Fachkräfte sind oft verunsichert, wie sie mit der sexuellen 
Entwicklung der Kinder und Jugendlichen umgehen sollen. Auch heute 
noch vermuten viele, dass es besser ist, dieses Thema auszusparen, 
damit keine ›schlafenden Hunde‹ geweckt werden. 
Ein besonderes Augenmerk wird in dem Seminar auf die Elternarbeit 
gelegt. Eltern können mit einer bejahenden, körperfreundlichen und 
positiven Haltung zu Körper und Sexualität wesentlich dazu beitra-
gen, bei ihren Kindern das Risiko (sexueller) Übergriffe zu minimieren.

Inhaltliche Schwerpunkte
Die psychosexuelle Entwicklung von Kindern und Jugendlichen / Die 
besondere Situation von Mädchen und Jungen mit Beeinträchtigun-
gen  / Elternarbeit / Arbeit an Fällen
Mit folgenden Fragen werden wir uns beschäftigen
Wie weit muss sich eine pädagogische Fachkraft auf dieses Thema ein-
lassen? / Wie trägt Sexualpädagogik zum Kinderschutz bei?
Methoden
Impulsreferat, Kleingruppen, methodische Reflexion, Fallarbeit, inter-
aktive Visualisierung
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Seminar-Nr. 	 24-20-511
Termin	 Donnerstag, 11. Juni 2020
	 9:30 – 16:00 Uhr
Ort 	 Kulturzentrum Pavillon
Kontakt+Infos 	 Birgit Niendorf
	 Telefon 0511–850 307 88, Fax 0511–85 55 94 
	 BirgitNiendorf@violetta-hannover.de
Referentinnen	 Leni Müssing, Sina Rimpo (Expertin in eigener Sache)
Zielgruppe 	 Pädagogische Fachkräfte aus der Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen, die beeinträchtigt sind, Interes-
sierte Eltern / max. 16 Personen

Kosten 	 120,- €; inkl. Getränke, Obst, Gebäck sowie Handout
Anmeldung	 per Post, Fax oder Mail (s. Kontakt) bis 08.05.2020
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Noch Doktorspiel oder schon Übergriff?

Was ist noch normal beim Doktorspiel im 		
Vor- bzw. Grundschulalter?
MitarbeiterInnen aus Kindertagesstätten werden immer wieder mit 
sexualisierten Verhaltensweisen von Kindern konfrontiert. Kinder ent-
decken ihren Körper für sich allein oder auch mit anderen in sog. Dok-
tor- oder sexuellen Rollenspielen. In ihrer kindlichen Neugier probieren 
sie sich spielerisch aus. Häufig tragen sie unverarbeitetes Wissen aus 
ihrem Medienkonsum mit ins Spiel. Sexualisierte Schimpfworte wer-
den, oft ohne den Sinn zu verstehen, zur Provokation von Erwachsenen 
oder anderer Kinder benutzt. 
Wenn Kinder unfreiwillig in Doktorspiele einbezogen werden und/
oder mit der Situation überfordert sind, ist die Verunsicherung groß. 
Was ist noch normal und gehört zur altersgemäßen Entwicklung? /Wo 
beginnt ein sexueller Übergriff? / Wann müssen wir eingreifen? / Wel-
che Regeln brauchen wir?

Ziel ist es, Sicherheit im pädagogischen Umgang mit den betroffenen 
und den übergriffigen Kindern zu erlangen. 

Inhaltliche Schwerpunkte  
Die psychosexuelle Entwicklung von Kindern / Wann handelt es sich 
um einen sexuellen Übergriff durch Kinder? / Regeln für das Doktor-
spiel / Der besonnene Umgang bei einem einmaligen sexuellen Über-
griff durch ein Kind in der Einrichtung / Was ist zu tun, wenn mehrere 
Kinder von sexuellen Übergriffen betroffen sind? / Krisenintervention 
bei sexuellen Übergriffen unter Kindern / Elternarbeit

Eigene Fallbeispiele können gern eingebracht werden.

Methoden
Gruppenarbeit, Impulsvortrag, interaktive Visualisierung, Fallanalyse, 
Lehr- und Reflexionsgespräch

Seminar-Nr. 	 26-20-510
Termin 	 Mittwoch, 24. und Donnerstag, 25. Juni 2020
	 9:30 – 16:00 Uhr (Donnerstag bis 15:00 Uhr)
Ort 	 Kulturzentrum Pavillon
Kontakt+Infos 	 Birgit Niendorf
	 Telefon 0511–850 307 88, Fax 0511–85 55 94 
	 BirgitNiendorf@violetta-hannover.de
Referentinnen 	 Leni Müssing, Sabine Steinhauer
Zielgruppe	 Pädagogische Fachkräfte aus Kindertagesstätten 

und -läden  / max. 16 Personen
Kosten 	 240,- €; inkl. Getränke, Obst, Gebäck sowie Handout
Anmeldung	 per Post, Fax oder Mail (s. Kontakt) bis 25.05.2020
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Anmeldeformular  

Hiermit melde ich mich verbindlich an für

Titel

Seminar-Nr.

Seminar-Datum  

Veranstaltungsort

Name / Vorname 

Institution 

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Fax

E-Mail

  ich nutze einen Rollstuhl   
Bitte setzen Sie sich bei speziellen Bedarfen mit Birgit Niendorf  in Verbindung	
Telefon 0511 – 850 307 88

Sie erhalten von uns eine schriftliche Anmeldebestätigung. Wenn Sie innerhalb von 14 
Tagen nach Zugang der Anmeldebestätigung den Seminarbeitrag überweisen, ist ihre 
Anmeldung verbindlich. Danach wird der Platz weitergegeben.
Sollten Sie verhindert sein, melden Sie sich bitte bis spätestens 14 Tage vor Kursbeginn 
schriftlich ab. Kann diese Frist nicht eingehalten werden, ist die Seminargebühr zu ent-
richten, es sei denn, der Platz kann anderweitig vergeben werden. In diesem Fall wird eine 
Verwaltungsgebühr in Höhe von 15 € erhoben.

Datum / Unterschrift
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Referentinnen

Andrea Behrmann 

Sozialwissenschaftlerin M.A., Dipl. Sozialpädagogin, 
zertifizierte Psychosoziale Prozessbegleiterin, 
Psychodramatherapeutin, 
Mitarbeiterin der Fachberatungsstelle Violetta

Janna Helms

Sonderpädagogin (M. Ed.), Systemische Therapeutin und 	
Beraterin (SG)
Schwerpunkte: Prävention, sexualisierte Gewalt im Internet
Mitarbeiterin der Fachberatungsstelle Violetta

Kerstin Kremer

Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin (M.A.), Sexualpädagogin 
Mitarbeiterin der Fachberatungsstelle Violetta – 		
Schwerpunkt: Fort- und Weiterbildung

Leni Müssing 	

Dipl. Pädagogin, Rollenspielpädagogin, zertifizierte 
Fort- und Weiterbildnerin
Mitarbeiterin der Fachberatungsstelle Violetta – 		
Schwerpunkt: Fort- und Weiterbildung

Sina Rimpo

Sexualpädagogin (ISP), Heilpraktikerin für Psychotherapie
Peer Counselorin 
Vorstand: SelbstBestimmt Leben, Hannover 
Expertin in eigener Sache

Uta Schneider	

Dipl. Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin app 
Schwerpunkt: Arbeit mit Mädchen von 3 – 12 Jahren,
Mitarbeiterin der Fachberatungsstelle Violetta

Sabine Steinhauer 	

Erzieherin in einem Familienzentrum
Schwerpunkt: Geschlechtsspezifische Arbeit und Prävention

ggf. kopieren
per Mail an BirgitNiendorf@violetta-hannover.de
Fax 0511 – 85 55 94 · per Post an Violetta, Seelhorststraße 11, 30175 Hannover




